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UNSERE SKIMEISTER ERZÄHLEN 35

dann die Fahrt den Langgletscher hinunter ins idyllische
Lötschental. Es ist eine Lust, diese wilde Jagd mitzu-
machen. Keiner bleibt zurück, in wirrem Durcheinander
kreuzen sich unsere Spuren, schlängeln sich um die gäh-
nenden Spalten, ziehen hinauf an die Gegensteigungen,
um schwungvoll wieder zusammenzufliessen. In zügigem
Langlaufschritt flitzen wir durch den Talgrund, vorbei
an den tief verschneiten Hütten und malerischen Orten,
Goppenstein entgegen. Und als uns die Lötschbergbahn
wieder zu unserem Trainingsquartier zurückführt, trage
ich im Herzen wieder das Gefühl, die denkwürdigste
und schönste Fahrt genossen zu haben.

Doch wieder wechseln die Bilder. War es nicht auch
herrlich und begeisternd, an der Olympiade in St. Moritz
mit dem Schweizerkreuz am Arm ins weisse Stadion
einzuziehen, in der Hohen Tatra unserem lieben Vater-
lande den Sieg in der Armeemeisterschaft heimzubringen,
oder letztes Jahr wieder für die Schweizer Farben in
Norwegen zu kämpfen! Feurig und ehrlich war die Be-
geisterung, die uns durchflammte, als wir auf Holmen-

kollen beim Patrouillenlauf in einem gewaltigen End-
spurt die starken Mannschaften von Deutschland und
Finnland schlagen konnten und unter dem Jubel der
Zehntausende das Ziel erreichten, und nie hat das « Rufst
Du mein Vaterland » einen grössern Eindruck auf mich
gemacht als damals, gespielt von der norwegischen Mi-
litärmusik. Und als ich zwei Tage nachher an der Spitze
der Schweizer noch einen zweiten Platz im Militär-
Einzellauf erobern konnte, da war ich auch diesmal
wieder zufrieden mit mir.

Noch ziehen Hunderte von Bildern vorüber, und sei

es eine kleine Tour oder ein siegbringendes Rennen,
immer wieder muss ich sagen, es war wunderschön,
nein, jedesmal wenn ich mit meinen lieben Brettern
auszog, so war es wieder am schönsten. Es wird auch
in Zukunft so bleiben, wenn der Schritt bedächtiger und
die Sprünge kürzer werden ; der Skilauf schenkt jedem
das Seine, dem Anfänger wie dem Routinier, der Jugend
wie dem Alter, dem Tourenfahrer wie dem Rennläufer,
aber alle, die seinen Ruf verstehen, kann er glücklich machen.

QUERSPRUNG

#/oc/i«/riicfr-
IVasser/ei'/ifniyeri

£/n/ge neuere Be/ereozan/agen;
Fra/ZiverA IVä'gpr/a/ >5. G.: 4/j/age/? S/einen und ffempen

///see-7"ur/ma/jr> 4. G. ; /Wagen ///see und 7"ur//nann

SAB /fra/Ziverfr Worna/az: /Wage l/ernayaz

Gampo/ //: Für das F/eA/r/z/'/äfswerA ionza, Base/

C/iampsec: Für d/e S. A /'£nerg/e de /'Oues/-Su/sse „£os",
/.ausanne

tüen: Für das £/eAfr/z//afswerA der S/ad/ C/iur

Sc/nve/z. £/e/f/r/z//ä7s- und VerAe/>rs-Gese//sc/ja// Base/,
/Wage Ors/ères

/n 4us/üftrung üegr/ffen s/nd d/e /Wagen;

Afofor Co/umüus 4. G. ; /Wage Mon/e P/o/Z/no

flaunjwo//-Sp/nnere/ Spoerry 4 Co., F/u/ns:
/Wage Fgg-Prav/c/n

G£ö/?t/£>£7? SGZ.ZE/?
4/(77£A/G£S£Z.Z.SCW4Fr, W//V7FPWGP/7oc/)druc/r - lA/asser/e/'/u/ig C/iampsec /Wa///sj

Mitten in hochgerissenem Schnee,
der wie ein Brunnen strahlt, schlage
ich — Füsse zur Hüfte gedrängt —
die Ski in die klingende Waage.

Und stürze, ein niederzuckendes Schwert,
tief ein in den fangenden Lauf.
Ich halte. Die Fäuste entballen sich,
lockern die Spannung und lösen sie auf.

/funs Roe///.
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